
Rechenschaftsbericht 2021



Der Stiftungsrat
Derzeit engagieren sich folgende Personen für den 
Stiftungsrat: Dekan Konrad Bayerle (Katholisches 
Pfarramt Weißenburg), Brigitte Brand (Kreisvorsit-
zende Bayerischer Landes-Sportverband e. V.), 
Hans-Georg Degenhart (Geschäftsführer, stellv. 
Vorsitzender im IHK-Gremium Weißenburg-
Gunzenhausen), Wolfgang Dressler (Redakteur 
Altmühl-Bote), Helga Horrer (Kreisbäuerin), Dekan 
Klaus Mendel (Evang.-Luth. Dekanat Gunzenhau-
sen), Martin Ruffertshöfer (Geschäftsführer der 
zentralen Diakoniestaion), Ulrich Salomon (Schulrat, 
Fachlicher Leiter des Schulamtes), Jan Stephan 
(Redaktion Weißenburger Tagblatt), Edith Veitengru-
ber-Durst (Vorsitzende des Präventionswegweisers 
e. V.) 

Ihr gehören für einen bestimmten Zeitraum die 
Spender und Stifter an, welche die Bürgerstiftung mit 
mindestens 2.500,00 € unterstützt haben. 

Die Stifterversammlung

Bürgerstiftung des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen
c/o Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzenhausen eG
Luitpoldstr. 13, 91781 Weißenburg i. Bay. 
Telefon 09141 970-0

info@buergerstiftung-altmuehlfranken.de
www.buergerstiftung-altmuehlfranken.de Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzenhausen eG

BIC: GENODEF1GU1

SPENDENKONTO

Aus diesem Grund möchten wir uns bei allen ehren-
amtlichen Stiftungsvorständen und -räten sowie bei 
allen Spendern und Förderern bedanken. Nur durch 
sie kann die Gemeinschaftseinrichtung bestehen und 
nur durch ihre Unterstützung können unterschiedliche 
Projekte aus den Bereichen Bildung und Erziehung, 
Kinder-, Jugend-, Familien- und Altenhilfe, bürger-
schaftliches Engagement, Umwelt- und Naturschutz, 
Heimat- und Denkmalpflege, Kunst und Kultur, Sport 
sowie traditionelles Brauchtum in der Region vorange-
bracht werden.

Gerne stellen wir mit diesem Rechenschaftsbericht 
die Bürgerstiftung und deren Aktivitäten in 2021 vor.

Seit vielen Jahren fördert die Bürgerstiftung des 
Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen das gesell-
schafltiche Leben in Altmühlfranken. 

„Was einer nicht schafft, das schaffen viele.“ Diese 
genossenschaftliche Idee ist ebenso einleuchtend wie 
erfolgreich und gilt für die Bürgerstiftung gleicherma-
ßen wie für die Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzen-
hausen, auf deren Initiative die Organisation 2010 
gegründet wurde. 

Die Stiftung kommt auf der einen Seite den Bürgern 
des Landkreises zu Gute, gleichzeitig wird sie aber 
auch von ihnen getragen. „Von Bürgern - für Bürger!“

•Manuel Westphal (Landrat des Landkreises Wei-
ßenburg-Gunzenhausen) 
•Günter Ströbel (Bürgermeister der Gemeinde 
Dittenheim und Aufsichtsrat der Raiffeisenbank 
Weißenburg-Gunzenhausen eG)
•Wilfried Wiedemann (Vorstandsvorsitzender der 
Raiffeisenbank Weißenburg-Gunzenhausen eG)

Der Stiftungsvorstand

1. Januar 2021 bis 31. Dezember 2021

Eingegangene Spenden
Zinserträge

Eigenkapital insgesamt

Förderung von 
Projekten

221,00 Euro
 10.307,10 Euro

182.883,80 Euro
8.400,00 Euro

Zahlen im Überblick

IBAN: DE30 7606 9468 0000 0499 99

   Wilfried Wiedemann          Günter Ströbel             Manuel Westphal 

Rückblick

Bürgerstiftung des Landkreises 
Weißenburg-Gunzenhausen
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Spende für das P-Seminar Lebens-
mittelverschwendung

Mit ihrem Instagram-Account @lebensmittelver-
schwendung_wug wollten die Schülerinnen und 
Schüler die Bürgerinnen und Bürger dazu bewegen, 
ihr Verhalten gegenüber Lebensmitteln zu überden-
ken und zu ändern. Auf dem Kanal wurden Tipps, 
Fakten, Statistiken und Rezepte zur Verwertung von 
Lebensmittelresten online gestellt. Damit bot der 
Account Hilfestellung im Umgang mit Lebensmitteln. 
Darüber hinaus verteilte das Seminar Flyer und 
Plakate, um das Bewusstsein zu schärfen.

Lebensmittelverschwendung ist ein weltweites und 
ernstzunehmendes Problem in der Gesellschaft. 
Auch hier im Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen 
gehört es leider zum Alltag. Das P-Seminar 
Lebensmittelverschwendung an der Senefelder-
Schule Treuchtlingen ging unter der Leitung von 
Dekan Konrad Bayerle dagegen vor.

Foto: Senefelder Schule

Das P-Seminar und Betreuer Dekan Konrad Bayerle (v.li.) nahmen den 
Spendenscheck in Höhe von 400,00 € dankend entgegen.

Engagieren.   Von Bürgern für Bürger.

Jeder zählt!

Der Verein wurde 2012 mit dem Ziel gegründet, Fran-
ken stärker in das Bewusstsein der Öffentlichkeit zu 
rücken und bestand 9 Jahre. 2021 wurde der Verein 
schließlich aufgelöst und die Verantwortlichen, 
Dr. Hermann Drummer, Hans-Heinrich Häffner und 
Thomas Geilhardt spendeten das verbleibende Kon-
toguthaben der Bürgerstiftung. In diesem Akt zeigt 
sich die regionale Verbundenheit des Vereines  zu 
Altmühlfranken und der Bürgerstiftung.

Der Verein „Franken – Wir sind Rot-Weiß“ überreichte 
der Bürgerstiftung eine Spende über 419,55 Euro.

Neben dem Verein „Franken – Wir sind Rot-Weiß“ 
spendete beispielsweise auch die Firma Steil Energie 
mit Sitz in Pappenheim 300,00 € an die Stiftung.

Spenden für die Bürgerstiftung

Edith Veitengruber-Durst, Thomas Geilhardt und Hans-Heinrich Häffner, 
Dr. Hermann Drummer, Brigitte Brand, Wilfried Wiedemann
Foto: Franken – Wir sind Rot-Weiß

Finanzielle Unterstützer 2021

Unterstützte Projekte 2021



Manuel Westphal (Stiftungsvorstand und Landrat), Norbert Fleischmann 
(Vereinsvorsitzender), Frau Denk (Juzrat Vertreterin), Frau Rother 
(Betreuung und Organisation des Juz), Frau Veitengruber-Durst 
(Stiftungsrätin), Herr Rachinger (gewählter Juzrat Vertreter) und einige 
Vereinsmitglieder des Eber-Hart e. V.. Foto: Bürgerstiftung

Jeder zählt!

Aufgrund der monatelangen Schließung der Jugend-
treffs fehlten dem Verein jedoch Einnahmen zur 
weiteren Finanzierung der Projektstellen. Damit die 
Jugendarbeit in Schambach und Möhren dennoch 
weitergehen konnte, spendete die Bürgerstiftung dem 
Jugend- und Kulturverein 500,00 €.

Das Vereinsleben des Eber-Hart e.V. Jugend- und 
Kulturverein aus Treuchtlingen war während der 
Pandemie sehr eingeschränkt. Umso mehr freuten 
sich die Verantwortlichen und Jugendlichen, als die 
beiden Jugendtreffs in Möhren und Schambach Mitte 
2021 wieder zum Leben erweckt werden konnten. 
Endlich hatten die ansässigen Jugendlichen wieder 
einen Treffpunkt und ein sinnvolles Freizeitangebot. 
Die zuständige Sozialarbeiterin organisiert beispiels-
weise Spiele- und Filmabende oder Zeltlager.

Unterstützung für die Jugendarbeit

Unterstützte Projekte 2021

Eine Spende für den Obst- und Garten-
bauverein Gundelsheim

Günter Ströbel (Stiftungsvorstand und Bürgermeister von Dittenheim), 
Gerda Wenderlein (Vorsitzende des Fördervereins) und Manfred 
Schuster (Bürgermeister Alesheim). Foto: Jürgen Leykamm

Dorfladen „MittenDrin“ Alesheim
Die Bürgerstiftung übergab dem Förderverein „Mitten-
Drin“ eine Spende von 1.500,00 €. Der Verein wurde 
Ende 2020 gegründet. Gemeinsam erarbeiteten die 
Mitglieder von „MittenDrin“ ein Konzept für die 
Nutzung des ehemaligen Alesheimer Raiffeisen-
gebäudes. So entstand ein Dorfladen mit einem 
kleinen Begegnungs-Café. Die Umbaumaßnahmen 
liefen unter der Regie der Gemeinde Alesheim. Der 
Förderverein MittenDrin machte es sich zur Aufgabe, 
den Dorfladen zu betreiben und zu einem Treffpunkt 
für alle Dorfbewohner auszubauen. Ziel ist es, den 
Grundbedarf des täglichen Lebens anzubieten – der 
Schwerpunkt liegt dabei auf regionalen Produkten. 
Die Gesamtkosten beliefen sich insgesamt auf circa 
20.000,00 €.

Helmut König (Bürgermeister Theilenhofen), Günter Ströbel (Stiftungs-
vorstand und Bürgermeister von Dittenheim), Günter Obermeyer 
(Stellvertreter des Landrats), Manfred Döbler (2. Bürgermeister 
Theilenhofen) und Beate Spanner (2. Vorsitzende des Obst- und 
Gartenbauvereins). Foto: Wolfgang Dressler   

Die Bürgerstiftung des Landkreises Weißenburg-
Gunzenhausen spendete dem Obst- und Gartenbau-
verein Gundelsheim 1.000,00 € für die Anschaffung 
eines neuen Spiel- und Klettergeräts. Gekauft wurde 
„die neue Gundula“, wie das Spiel- und Klettergerüst 
im Ort liebevoll genannt wird, für den schönen  
gemeindlichen Spielplatz am Ortsausgang Richtung 
Alesheim. Die Spielstätte existiert bereits seit rund 
zwei Jahrzehnten und wird sehr gut angenommen. 
Das alte Spielgerät war durch die viele Nutzung und 
Witterung in die Jahre gekommen und hatte ausge-
dient. Die Pflege des Spielplatzes übernimmt der 
Obst- und Gartenbauverein Gundelsheim. Insgesamt 
wurden für die Erneuerung des Spielplatzes circa 
20.000,00 € aufgewendet. 



Jeder zählt!

Spende für die Jugendkapelle

Unterstützte Projekte 2021

Foto: Jugendkapelle Gunzenhausen

Ulrich Salomon (Stiftungsrat), Katrin Sixtbauer (Vorsitzende der Jugend-
kapelle Gunzenhausen) und  Manuel Westphal (Stiftungsvorstand und 
Landrat) sowie Hans-Georg Degenhart (Stiftungsrat).

Durch die jahrelange intensive Nutzung war das Musi-
zieren auf dem alten Instrument nahezu unmöglich. 
Der Flügel wird, neben dem normalen Musikunterricht, 
auch für die Ausbildung von Schülerinnen und Schü-
ler, die ihr Abitur im Fach Musik ableisten, genutzt.

Um den jährlichen Wettbewerb „Jugend musiziert“ und 
die Durchführung der Abiturprüfung weiterhin aufrecht 
zu erhalten, war die Anschaffung eines neuen Flügels 
notwendig.

Über eine Unterstützung in Höhe von 1.500,00 €, für 
die Anschaffung eines neuen Flügels, durfte sich die 
Jugendkappelle Gunzenhausen freuen.

 Engagieren.   Von Bürgern für Bürger.

Unterstützung für Projekte gegen
Altersarmut

Alexandra Trögl, die Leiterin der Caritas Kreisstelle 
Weißenburg, bat die Bürgerstiftung um finanzielle 
Unterstützung für Projekte gegen Altersarmut, die 
Dank der Spende durchgeführt werden können.

Im Seniorencafe können sich von Altersarmut betroffe-
ne Bürger treffen und bei Kaffee und Kuchen austau-
schen. Mit einem kostenlosen Fahrdienst werden 
Senioren, die körperlich nicht mehr in der  Lage sind 
selbst zu fahren, abgeholt und nach Hause gefahren. 

Kreisbäuerin Helga Horrer spendete im Namen der 
Landfrauen 50 Prozent des Erlöses des Landfrauen-
tags an die Bürgerstiftung. Prof. Lutz, Vorstand der 
BayWa und Hauptredner des Events hatte eine Zu-
wendung der BayWa Stiftung von 1.000,00 € im 
Gepäck, die die Landfrauen an die Bürgerstiftung 
weitergaben. Insgesamt kamen 1.300,00 € für die 
Bürgerstiftung zusammen. Frau Horrer übergab die 
Spende an den Stiftungsvorstand und Landrat, 
Manuel Westphal. Dieser nahm die Spende im Namen 
der Stiftung entgegen, erhöhte sie auf 1.500,00 € und 
überreichte sie der Caritas Kreisstelle Weißenburg.

Helga Horrer (Stiftungsrätin und Kreisbäuerin), Alexandra Trögl (Leiterin 
der Caritas Kreisstelle Weißenburg) und Manuel Westphal (Stiftungsvor-
stand und Landrat). Foto: Miriam Zöllich

Zudem findet zweimal wöchentlich im Seniorenheim 
der Caritas ein Mittagstisch statt, an dem Senioren 
mit geringen Einkünften gegen einen symbolischen 
Beitrag von 1,00 € pro Mahlzeit ein vollwertiges und 
frisch zubereitetes Mittagessen erhalten.



Die Bürgerstiftung beteiligt sich
an Aktionen des Landkreises:

 
 

 

Irene Rottler-Steiner (Diakonie), Martin Ruffertshöfer (Geschäftsführer 
der Diakonie im Landkreis), Manuel Westphal (Stiftungsvorstand und 
Landrat) sowie Ulla Langer (Diakonie). Foto: Jan Stephan

Aktion Wunschbaum   

 

 
 

 

 
 

www.buergerstiftung-altmuehlfranken.de

Sie möchten ebenfalls regionale und soziale Projekte 
fördern? Dann spenden Sie gerne an die Bürger-
stiftung des Landkreises-Weißenburg Gunzen-
hausen. Jeder Einzelne von uns kann mit einfachen 
Mitteln einen wertvollen Beitrag leisten!

Alle Informationen zu Initiativen und Projekten finden 
Sie auf der Website der Bürgerstiftung:

Die Aktion „Wunschbaum“ des Diakonischen Werks 
Weißenburg-Gunzenhausen gibt es bereits seit 13 
Jahren. Seit vielen Jahren unterstützt die Bürgerstif-
tung des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen 
diese Weihnachtsaktion. Auch in 2021 überreichte die 
Stiftung einen Scheck in Höhe von 2.000,00 € für diese 
besondere Aktion. Normalerweise werden im Rahmen 
der Aktion Wunschbaum Päckchen für Hilfsbedürfti-
gen im Landkreises gepackt und weitergegeben. Im 
vergangenen Jahr wurden allerdings coronabedingt 
wieder Gutscheine an 1300 Bedürftige verschenkt.

„Die Aktion erreicht viele Bedürftige. Die Gutscheine 
kommen da an, wo es notwendig ist“, betonte Martin 
Ruffertshöfer, der Geschäftsführer der Diakonie im 
Landkreis. Er dankte seinen Mitarbeiterinnen für ihr 
Engagement.

Die Bürgerstiftung möchte dieses Projekt unter-
stützen und sich weiterhin gegen Lebensmittelver-
schwendung engagieren. Aus diesem Grund spen-

legen, welche ihrer Bäume von den Bürgern ab-

det die Stiftung das benötigte Markierungsband.

Jedes Jahr verderben viele Kilogramm wertvolles 
Obst unverwertet auf den Wiesen, da vor allem in üppi-
gen Erntejahren der Obstbestand oftmals den Eigen-
bedarf der Eigentümer überschreitet. Häufig ist es 
ihnen aus gesundheitlichen oder zeitlichen Gründen 
nicht möglich, die Früchte selbst abzutragen. Diesem 
Umstand möchte der Landkreis Weißenburg-Gunzen-
hausen mit einer Abernteaktion entgegenwirken. Bei 
dieser Aktion können Städte und Gemeinden fest-

dann mit einem gelben Markierungsband ge-
geerntet werden dürfen. Diese Bäume werden

kennzeichnet.
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Telefon 09141 970-0
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Unterstützte Projekte 2021
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